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2. Kreisklasse Herren Gruppe 07

SV Harkenbleck III : BSV Hannovera Gleidingen 
Mittwoch, 22.02.2023, 20:00 Uhr

SV Harkenbleck III stockt Punktekonto gegen BSV 
Hannovera Gleidingen auf

Mit langem Atem behielten die Gastgeber des SV Harkenbleck III am vergangenen Mittwoch in der
2. Kreisklasse Herren Gruppe 07 beim 9:7 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Den umjubelten
Schlusspunkt unter das 14. Saisonspiel des Heimteams setzte das Doppel Hoffmann / Gurkau. Nach
diesem Erfolg haben die Spieler um Spitzenspieler Torsten Hoffmann nun 5 Siege auf dem
Tabellenkonto.

Los ging es mit den Doppeln. Eine umkämpfte Niederlage gab es für Hoffmann / Gurkau beim 8:11,
7:11, 11:5, 11:8, 12:14 gegen Lipinski / Rinkewitz. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch
der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen
Haböck / Pott wurden am Nachbartisch Gödicke / Sander unterm Strich die Grenzen aufgezeigt.
Passende spielerische Mittel hatten Schottmann / Schottmann wiederum letztlich an der Hand, um
sich gegen Rupsch / Apel durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Die Anzeigetafel zeigte nun
ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Nicht einen Satzgewinn überließ Torsten
Hoffmann seinem Gegner Rüdiger Rinkewitz beim überzeugenden 3:0-Erfolg und steuerte damit
einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Peter Gurkau nur den
ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Kurze
Zeit später ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand.
Keine Chancen ließ Markus Gödicke daraufhin beim 11:2, 11:8, 11:9 seinem Gegner Jürgen
Rupsch. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Heinfred Schottmann bei der
schlussendlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Johannes Haböck. Wenig später ging
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an die Tische. Mit nur einem Satzverlust ging
Beatrix Henze gegen Wolfgang Apel durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Fünf
Sätze beharkten sich Claus Schottmann und Tobias Pott, bevor der Gastspieler einen Matchball
nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SV
Harkenbleck III und des BSV Hannovera Gleidingen. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Heinz Lipinski
wurden anschließend Torsten Hoffmann unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Nur einen Satz verlor
indessen Peter Gurkau bei seinem Sieg gegen Rüdiger Rinkewitz und holte somit einen Punkt für
seine Mannschaft. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Durch diesen
Erfolg hat Gurkau nun einen weiteren Erfolg auf der Habenseite, so dass seine Bilanz nun bei 11:7
steht. Markus Gödicke gegen Johannes Haböck hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß
Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem
Spielberichtsbogen. Beachtenswert war hierbei insbesondere der Verlauf des dritten Satzes, als
Gödicke mit einem 0:11 überfahren wurde. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein
6:6. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Heinfred Schottmann die Partie gegen Jürgen Rupsch
noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Einen langen Atem hatten die Spieler im
zweiten Satz, der insgesamt 36 Punkte umfasste. Beim 3:11, 8:11, 9:11 gegen Tobias Pott fand
Beatrix Henze von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten.
Das musste man neidlos anerkennen. Beim Sieg von Claus Schottmann gegen Wolfgang Apel
konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final
an die Heimmannschaft ging. Durch diesen Gewinn weist die Saison-Bilanz von Schottmann nun 5
Siege bei 12 Niederlagen aus. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die
Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Hoffmann / Gurkau gelang es
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wenig später Haböck / Pott zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im
Entscheidungssatz. Damit war der 9. Punkt für den SV Harkenbleck III im Kasten.

Durch diesen Sieg hat der SV Harkenbleck III nun ein Punkteverhältnis von 13:15 auf dem Konto,
während der BSV Hannovera Gleidingen nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 9:19 als
bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden
Teams nun gegen die SG Limmer V (SV Harkenbleck III) bzw. gegen die SG Limmer V (BSV
Hannovera Gleidingen).

 Statistik:
 SV Harkenbleck III

Doppel: Hoffmann / Gurkau 1:1, Gödicke / Sander 0:1, Schottmann / Schottmann 1:0 
Einzel: T. Hoffmann 1:1, P. Gurkau 2:0, M. Gödicke 1:1, H. Schottmann 1:1, B. Henze 1:1, C.
Schottmann 1:1 

 BSV Hannovera Gleidingen
Doppel: Haböck / Pott 1:1, Lipinski / Rinkewitz 1:0, Rupsch / Apel 0:1 
Einzel: H. Lipinski 1:1, R. Rinkewitz 0:2, J. Haböck 2:0, J. Rupsch 0:2, T. Pott 2:0, W. Apel 0:2


